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 Verfasser hiiurviaa@gmail.com 

Art der Mobilität SEMP 

Zeitpunkt HS23 

Studiengang Arctic Geology 

Studienstufe während 
des Aufenthaltes 

Bachelor, 3. Jahr 

Ausgewählte Universität University Centre in Svalbard 
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Einschreibung 
Neben der Bewerbung an der Uni Fribourg, musste ich mich auch an der 
Universität in Svalbard bewerben, weil es dort nur begrenzte Plätze gibt.  

Vorbereitung 

Sämtliche Dokumente für die Bewerbungen zu erhalten war zeitaufwändig, 
aber im Verhältnis zu der Erfahrung sehr lohnenswert. Ansonsten musste ich 
nur meine Reise vorbereiten und mich vor Ort beim Studentenwohnheim 
bewerben.  

Visa, andere Formalität  keine 

Ankunft im Gastland  Warme Kleidung mitnehmen ;-) 
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Allgemeine Eindrücke 
des Aufenthaltes 

Eine unglaubliche Erfahrung, nur schon in dieser Umgebung in der Arktis zu 
leben. Ausserdem war die Gemeinschaft aller Studierenden sehr toll. Die 
Exkursionen und Ausflüge im Feld sind unvergesslich. 

Unterkunft 
Es gibt ein grosses Studentenwohnheim, andere Wohnmöglichkeiten gibt es 
keine.  

Kosten 
Die Lebenerhaltungskosten waren ziemlich ähnlich wie in der Schweiz. Das 
bisschen mehr wurde durch das SEMP Stipendium gedeckt. 

Gastuniversität : 
allgemeine Informationen 

Bei UNIS herrscht eine sehr familiäre Stimmung, denn Longyearbyen ist 
einfach einzigartig, so abgelegen in der Arktis. Die Bewerbung ist nicht so 
einfach, aber vor Ort ist es wunderbar 

Gastuniversität : 
akademische 
Informationen 

Statt vielen kleinen Kursen sind es an der UNIS jeweils grosse Kurse von 15 
ECTS die Vorlesungen, Praktika und Feldarbeit beinhalten. Wir hatten nur eine 
Prüfung, dafür aber zwei grosse individuelle Projekte.  

Gastland 
Longyearbyen und Svalbard gehören nur so halb zu Norwegen. Es ist sein 
eigener einzigartiger Ort mit einer kleinen internationalen Gemeinschaft in der 
Arktis. 
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Freizeit, Studentenleben 
Da alle Studierenden am gleichen Ort wohnen, war es sehr leicht Anschluss zu 
finden. So wurde unsere Klasse sehr schnell zu unserer Familie, dort oben 
sind erst sowieso alle neu und alleine. 
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Fotos 

(Wenn Sie möchten, 
können Sie hier Fotos 
hochladen) 

  

 
 

Kommentare, 
Anmerkungen 

Hier haben Sie die Möglichkeit, auf weitere Punkte einzugehen, die Ihnen 
wichtig erscheinen. 

 


